
PFARR- 

NACHRICHTEN 
ST. MARTINUS BEDBURDYCK 

ST. MARTINUS GIERATH   

ST. JAKOBUS D.Ä. JÜCHEN 

ST. GEORG NEUENHOVEN 

 

18.03. - 02.04.2023  
 

18. Samstag 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Vorabendmesse Verst. d. Fam. 
Josef Broich – verst. Peter u. 
Gerda Esser – verst. Helene u. 
Michael Meurer – verst. Anna 
Gisbertz – verst. Adolf, Eugenie 
u. Emil Stenzel – verst. Ludwig 
Diehl u. Sohn Volker – für die 
Pfarrei 

17.00 Uhr Garzweiler 
Wort-Gottes-Feier 

18.30 Uhr Gierath 

Vorabendmesse verst. Ehel. 
Josef u. Margarete Strerath u. 
verst. Angeh. (STIFTUNGSMESSE) – 
für die Pfarrei 

19. Vierter Fastensonntag 

  Laetare - Hl. Josef 

09.30 Uhr Jüchen 
Heilige Messe Erstes Jahrge-
dächtnis für Christoph Brings – 
Jahrged. Peter Brings – verst. 
Norbert Brings – verst. Margrit 
Möcker sowie Verst. d. Fam. 
Schläger u. Möcker – verst. Hans 
u. Liesel Caspers – verst. Maria 
Harf geb. Jansen (STIFTUNGS-

MESSE) – für die Pfarrei 

10.45 Uhr Aldenhoven 
 Heilige Messe verst. Willi 

Breuer u. verst. Angeh. – verst. 
Katharina Braß 

22. Mittwoch 

17.45 Uhr Bedburdyck 
 Kreuzwegandacht 

18.00 Uhr Aldenhoven 
 Kreuzwegandacht 

23. Donnerstag 

08.25 Uhr Gierath 
 Gottesdienst d. Lindenschule 

09.15 Uhr Bedburdyck 
Gottesdienst d. Lindenschule  

 

11.00 Uhr Jüchen 
 Beerdigungsgottesdienst für 

Anneliese Pelzer 

25. Hochfest der Verkündi-

gung des Herrn 

15.00 Uhr Garzweiler 
 Tauffeier für Marie Unverzagt 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Vorabendmesse Sechswochen-
amt für Wilhelm Laubach – für 
die Pfarrei 

17.00 Uhr Garzweiler 
Wort-Gottes-Feier 

18.30 Uhr Gierath 
Vorabendmesse verst. Gertrud 
Strerath – verst. Hubert u. Fran-
ziska Strerath – verst. Josef u. 
Maria Merheim – verst. Heinrich 
u. Katharina Ahrweiler – verst. 
Pater Dr. Josef Schmitz svd – In 
bes. Meinung (STIFTUNGSMESSE) – 
für die Pfarrei 

26. Fünfter Fastensonntag 

  Passionssonntag 

Achtung! Heute er-
folgt die Umstellung 
auf die Sommerzeit. 
Um 2 Uhr werden 
die Uhren auf 3 Uhr 
vorgestellt. 

09.30 Uhr Jüchen 
Heilige Messe Sechswochen-
amt für Theo Winzen – Jahrged. 
Heinz-Willi Ritz u. Schwieger-
tochter Anke – verst. Alois u. 
Christel Roebers – verst. Rektor 
Thoma u. Anverwandte – In bes. 
Meinung (beide STIFTUNGSMES-

SEN) – für die Pfarrei 

09.30 Uhr Neuenhoven 
 Wort-Gottes-Feier 

Kollekte: MISEREOR 

29. Mittwoch 

08.00 Uhr Jüchen 
 Gottesdienst der Gemein-

schaftsgrundschule 

17.45 Uhr Bedburdyck 
 Kreuzwegandacht 

18.00 Uhr Aldenhoven 
 Kreuzwegandacht 

01. Samstag 

17.00 Uhr Bedburdyck 
Palmweihe an der Friedhofs-
kapelle – Prozession zur Kir-
che – Familienmesse verst. 
Ludwig u. Katharina Steins – 
verst. Matthias u. Gertrud Kre-
mer – verst. Werner u. Elisabeth 
Hadig – für die Pfarrei 

17.00 Uhr Garzweiler 
Vorabendmesse 

 
 

18.30 Uhr Gierath 
Palmweihe an der Friedhofs-
kapelle – gemeinsamer 
Einzug in die Pfarrkirche –  
Familienmesse verst. Ehel. 
Matthias u. Gerda Vogt 
(STIFTUNGSMESSE) – für die Pfarrei 

02. PALMSONNTAG 

09.15 Uhr Jüchen Haus Katz 
Palmweihe – Prozession – Fa-
milienmesse Lbd. u. Verst. d. 
Frauengemeinschaft – Jahrged. 
Ehel. Josefine u. Johannes Lon-
don – verst. Horst Müller – verst. 
Magdalena u. Hubert Breuer u. 
Sohn Hubert – verst. Hans u. 
Ruth Laufs – verst. Ehel. Johan-
nes u. Agnes Reuter (STIFTUNGS-

MESSE) – für die Pfarrei 

Dieser Gottesdienst wird von 
den Erstkommunionkindern 
mitgestaltet. 

09.15 Uhr Neuenhoven 
 Palmweihe und Palmprozes-

sion – Familien-Wort-Gottes-
Feier – für die Pfarrei 

10.45 Uhr Aldenhoven 
 Wort-Gottes-Feier mit 

Palmweihe 

Kollekte: Hl. Land 

AUSZEIT 
Es sind Schlagzeilen wie diese: „Drei-
jährige erschießt vierjährige Schwes-
ter“, die betroffen machen. Gut – 
diese Schlagzeile aus Texas (USA) 
scheint weit weg. Und es war ein 
schreckliches Unglück, weil das Kind 
mit einer achtlos zurückgelassenen 
Waffe gespielt hatte – dabei hatte sich 
ein Schuss gelöst, der die Schwester 
tödlich traf. Weit weg – ein Unglück, 
wie es leider immer wieder einmal 
passiert. Unachtsamkeit der Eltern – 
schlimm – aber so ist es nun einmal. 
Doch dann diese Tragödie in Freuden-
berg, bei uns in NRW. Luisa (12) wird 
von gleichaltrigen Mädchen ersto-
chen. Und es kommen mit der Zeit im-
mer unfassbarere Details ans Tages-
licht: Die beiden mutmaßlichen Täte-
rinnen hätten sich im Nachhinein ab-
gesprochen. Grund für diese Tat seien 
möglicherweise Beleidigungen im In-
ternet gewesen. Mit „zahlreichen“ 
Messerstichen hätten die mutmaßli-
chen Täterinnen Luisas Leben im 
Wald beendet. Rund 30mal sollen die 
Mädchen auf ihr Opfer eingestochen 
haben, das dann verblutete. Das lässt 
einem den Atem stocken. Selbst erfah-
renen Ermittlerinnen und Ermittlern 
stockt die Sprache, wenn sie berich-
ten. Und das alles findet nicht in ei-
nem kriminellen Viertel wie der New 
Yorker Bronx statt – das alles spielt 
sich in einer Kleinstadt-Fachwerk-
Idylle des Siegerlandes ab. Was ist da 
passiert? Was ist da bei den mutmaß-
lichen Täterinnen kaputtgegangen, 



dass sie zu einer solchen gemein-
schaftlichen Tat in der Lage waren? 
Ich kenne die persönliche Situation 
dieser Mädchen nicht. Aber ich be-
ginne zu erahnen, dass es möglicher-
weise eine Art „Raum“ gab, in dem 
diese Kinder vollkommen alleingelas-
sen wurden. In dem diese Kinder in 
eine Entwicklungsspirale gerieten, die 
für ein anderes Kind tödlich wurde. 
Sie waren einsam – und sind es jetzt 
vielleicht noch viel mehr. Ich werbe 
auf keinen Fall um Verständnis für 
eine bewusst ausgeübte Gewalttat mit 
tödlichem Ausgang. Aber ich werbe 
um offene Augen und offene Herzen 
miteinander. Und da geht es nicht im-
mer nur um den Nachwuchs – auch 
wir Erwachsenen sollten diese offenen 
Augen und Ohren miteinander haben. 
Und ich werbe dann um ein offenes 
Wort miteinander – damit sich solche 
Spiralen nicht immer weiterdrehen – 
mit dem bekannten Ausgang. Und ich 
weiß, dass es viele solcher „einsamen 
Räume“ gibt, in denen Mitmenschen 
aller Altersstufen und sozialen Positi-
onen leiden und mit und mit zu einer 
Zeitbombe zu werden drohen. Schaut 
auf Euch – sprecht miteinander, geht 
Wege miteinander – um der Menschen 
willen! 

uc 
 

KONTAKT 
Pfarrer Ulrich Clancett 02165/2868 
Gemeindereferent Christoph Berthold 
02165/913116 
Gemeindereferent Alexander Tetzlaff 
02165/913118 
Gemeindeassistent Denis Birke 
02165/913115 
Pastoralreferentin Ingrid Scholz 
02165/8794200, ingrid.scholz@bistum-
aachen.de 
Diakon Wilfried Elshoff  
02165/7904, wilfried.elshoff@gmx.de 
Jugendbüro Stefan Bredt 
02165/913117  

Gemeinsames Pfarramt für Bed-
burdyck, Gierath und Jüchen 
Rektor-Thoma-Str. 10, Jüchen 
Telefon 02165/913115 

Fax 02165/913119 
pfarramt@katholisch-in-juechen.de 
Mo-Fr 9-12 Uhr; Do auch 15-18 Uhr 

Bürostunde Pfarrhaus Garzweiler 
Mi 16.30-17.30 Uhr 

Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind per Mail erreichbar:  

vorname[Punkt]nachname@ 
katholisch-in-juechen.de 

FRAU. MACHT. 

VERÄNDERUNG. 
MISEREOR-Fastenaktion  

bittet um Spenden –  
Beispielland 2023 Madagaskar 

Mit der Fastenaktion 2023 stellt Mise-
reor Frauen aus Madagaskar in den Mit-
telpunkt, die den Wandel ihrer Gesell-
schaft vorantreiben. Frauen sind Moto-
ren sozialer und ökologischer 

Veränderungen, die unsere Welt drin-
gend braucht. In Misereor-Projekten in 
Madagaskar leiten sie Organisationen, 
gründen Vereine oder unterrichten Kin-
der. Mit ihrer Teilhabe an gesellschaftli-
chen Entscheidungen sind sie Vorreite-
rinnen auf dem Weg in eine gerechtere 
Welt. Daher ruft Misereor dazu auf, ge-
meinsam zu zeigen, wie Frauen zum 
Vorbild für ihre eigene Gesellschaft und 
für die Menschen in unseren Pfarreien 
werden können. 

Mit Ihrer Spende stärken Sie Frauen 
weltweit – danke! 
Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 
0000 1010 10 
www.fastenkollekte.de 

 

Helfende Hände  
gesucht  

Wir brauchen Ihre Unterstützung 
bei der Heiligtumsfahrt  

Vom 28. Mai bis 4. Juni findet rund um 

das Mönchengladbacher Münster die 
Heiligtumsfahrt 2023 statt.  
Haben Sie Zeit und Lust, ein Teil der 
Heiligtumsfahrt zu werden und uns bei 
der Durchführung der Wallfahrt und bei 
der Betreuung der Pilgerinnen und Pil-
ger zu helfen?  

 
Und hier suchen wir noch HelferInnen: 
Das Pilgercafé im Neuen Pfarrsaal ist 
ein ganz wichtiger Anlaufpunkt bei der 
Heiligtumsfahrt. Hier können sich die 
Pilgerinnen und Pilger bei Suppe oder 
Kuchen stärken. Und auch für alle Mit-
arbeitenden ist das Pilgercafé ein wich-
tiger Ort für eine kleine Pause und den 
Austausch mit anderen. 
Das Aufsichtsteam in der Münster-Ba-
silika wird die Besucherinnen und Besu-
cher willkommen heißen und in der Kir-
che ein wenig nach dem Rechten sehen. 
Im Team Umbau ist Muskelkraft ge-
fragt. Für einzelne Veranstaltungen und 

Gottesdienste in der Münster-Basilika 
müssen Stühle gerückt, Podeste aufge-
baut oder Tische getragen werden. 
Einen Joker zu haben ist immer gut. Er 
kommt zum Einsatz, wenn mal was 
nicht nach Plan läuft. 
Bei Interesse bitte melden: 
Charlotte Lorenz, Abteistr. 37, 41061 
MG, charlotte.lorenz@pfarre-sankt-vi-
tus.de, 0176-84318084. 

BEDBURDYCK AKTUELL 

Lektorendienst 
Samstag, 18.03. Frau von Ameln 
Samstag, 25.03. Frau Stevens 

Samstag, 01.04. Familien-Liturgiekreis 

Zu Grabe geleiteten wir: 
Gertrud Klose (96) 

GIERATH AKTUELL 

Lektorendienst 
Samstag, 18.03. Frau Braun 
Samstag, 01.04. Familien-Liturgiekreis 

GESUCHT! 
Für den Kinderkreuzweg am Karfreitag 
(07. April, 11 Uhr, Pfarrkirche Gierath) 
suchen wir wieder für einige kleine Rol-
len erwachsene DarstellerInnen. Die 
Messdiener Gierath versprechen wieder 
ein einmaliges und bewegendes Erleb-
nis! Bei Interesse bitte gerne melden 
unter 0177/6845493. 

Zu Grabe geleiteten wir: 
Peter Kramer (78) 

 

JÜCHEN AKTUELL 

kfd 
Die kfd Jüchen lädt herzlich ein zu ihrer 
Jahreshauptversammlung am Mittwoch, 
29. März, um 16 Uhr ins Marienheim, Al-
leestraße 3. Wir bitten um eine Anmel-
dung bis zum 22. März bei Christa Pe-
ters, Tel. 2023, oder Claudia Wawer, 
Tel. 1661.  
Gleichzeitig wünschen wir allen schon 
jetzt ein frohes Osterfest! 

Zu Grabe geleiteten wir: 
Heinz Wirtz (76) 

Ernestine Willkomm (88) 

Petits Chanteurs 
de Lambres-lez-Douai: 

FRANZÖSISCHER  KNABEN-

CHOR ZU GAST IN JÜCHEN 
Seit 20 Jahren besteht der Knabenchor 
von Lambres-lez-Douai als Abteilung 
der Städtischen Musikschule. Im kom-
menden Monat wird der Chor unter der 
Leitung von Jerôme Cupelli auf seiner 
Deutschland-Reise auch ein Konzert in 
der Jüchener Jakobuskirche geben. Der 

Chor teilt sich in die klassischen Chor-
stimmen Sopran, Alt, Tenor und Bass 
und umfasst etwa 30 Sänger. Die Mit-
gliedschaft im internationalen, katholi-
schen Chorverband „Pueri Cantores“ 
führt die Sänger immer wieder auch zu 
Auftritten in der ganzen Welt. Im Rah-
men des 11. Pueri-Cantores-Kongresses 
2016 sangen die „Petits Chanteurs“ von 
Papst Franziskus in Rom die Friedens-
messe. 
In jedem Fall schon jetzt den Termin des 
Chorbesuchs in Jüchen notieren: Frei-

tag, 21. April, 19.30 Uhr, Pfarrkirche St. 
Jakobus d.Ä. in Jüchen. Der Eintritt wird 
frei sein – um Spenden wird am Aus-
gang gebeten werden. 


